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Jede Woche NEU 


Wenn der Blizzard tobt... 


Andy ist zur Bergweide der Cayoon - Ranch 
geritten. Vieh soll zum Verkauf ausgewahlt 
werden. Zu Mittag: 


Habt ihr noch genug 
Lebensmittel ? 


en 


Yeah. Der Kuchen- HK l 


bis oben. 


wagen ist noch voll YES 
ar AR 


BR, 


2. ea PB ea, Der Bratenduf 

WeNS j j 3 , Ta LI ., macht hungrig, 

PER AB VAN - a nicht : 
SEITZ n m IT Zu di j 


Hm. Sieht nach \_ 
einem Unwetter 


Schwarze Wol- 
ken ziehen sich 
zusammen. 
Nervds bruüllen 
die Rinder. 


Jetzt fangt's 
auch noch an zu 


teil der Herde 
Zusammen. 


Mist- 
wetter. Komm. Ho- 
len wir die Vie- 


Lauf, Pferdchen! Die 
zwei haben wir 


So, die hatten 
Wir. Komm, Bessy, 
ZA fangen, wir die 
nachsten! 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


| Jetzt hört Anay | 
| das Brüllen der 
| adgeirrten Tiere. 


Andy galoppiert davon. 

Fast waagerecht peitscht 

der. Schnee durch die 
Luft. 


’ Mußte bald am 
Fluß sein... 


Dort! zwei 
Stück ! 
Komm, 


Umgeh sıe! Treib 
sie mir zu! 


Die 
Schatzsuche 


©) 


DU] ‘SW LA319S jo YeWwapesıL 
du) "SUONDNPOII EIaqseg-euueH 


Guck mal, Wilma, was ich h, das ist eine Landkarte, Pssst Fred. Keinem Hallo ihr beiden. Ich 


gefunden habe! auf der ein Versteck - weitererzählen hab’ alles gesehen 
» Klar. Den Ich komme auch mit 


Schatz heben wir und helfe euch 
allein. 


Fred, hier Ich kann es schon Nur Geduld. Hurra, wir sind. da. Genau hier muß es 
mußt du rechts J gar nicht mehr Gleich sind Hol’die Spaten, sein. 13 Schritt vom 
fahren. erwarten. Barney! Felsen, 17 Schritt 
Gr i 
7 ich. s 

KR 


N] 


va = I j L AN 
Jetzt kommt der Oh, ist das Hurra, jetzt His oIl, meine Ein richtiger Schatz. 
große Augenblick. aufregend. sind wir wohl einer wir immer leckeres Lieblings- Soviel Milky Way extra 
& Milky Way extra Schokolade. 
ET, eimen 
IP Bae3 A 
\4 


Mach u , 
schon auf, ( A) . 


ist Gold wert. 
SI Milky Way extra —. 
\7 Schatz ’ 


a vergraben. 


mehr Schokolade! 


extra dick! 
extra locker 
extra lecker 


empf. Preis 


MILKY WAY ist Favor it, schadet nicht dem Appetit! MARS SCHOKOLADENVERTRIEB , DÜSSELDORF 


SÄR |. e_ 24 Da hört der Schnee- 
Die Strömung A IR F fall auf, der Sturm 
reißt ihnen EEE MM — I MR Wird schwächer. 
die Beine weg. ' N : 
wild Stram- 
pelnd wehren 
Sich die Tiere 


gegen den 
nassen Tod. 


d ’ Zurück jetzt, Brau- 
en Er Ge pn ner! Langsam it 


eines Rindes. für Schritt! 


M Im Gebüsch verborgen be- 
obachten drei Gestalten 
dıe Szene. 


Klauen wir ihren 
Es sind Jack, Küchenwagen'!Dann 
Norton und Bob haben wir genug 
Clumsy. Banditen. = zu futtern ! 
Der jüngste der u IR N 
Brüder, Bob, 
trägt einen fri- 
schen Kopfver- 
band. 


Das Wetter Ich hole meinen Va- 
klart wieder ter. Dann treiben wir 
die ausgesuchten Tie- 
Bei Angabe dieser Gutschein- 


Pen La) 
re w eg. nummer erhält jeder Einsender 
Verschiedene 55 verschiedene Deutschland-Briefmarken 
= Darunter die 4 abgebildeten Marken 
>= = und 5 komplette Sätze kostenlos. 
ag : D EUTS [(H IAN D Sowie eine Auswahl schöner 
=) Briefmarken unverbindlich zur Ansicht. 


BRIEFMARHEN Kesaeland 


Auf dem Weg ins Tal: 
Ein Tuch bremst Bessys 


Seide, ein mexi- Frische Hufspuren ! 

kanisches Muster. Drei waren es... 
Gehört keinem Muß weiter. 
unserer Männer... 


Nachdenklich reitet An- | —\M | ä Schüsse! Ach was, 
dy der Kanch entgegen. Ar PN sie werden Ja- 


[ He, Reiter! Aber 


Y Los! Feuer! Sind 
nur mehr zwei! 


Damned, das Wet- 
ter schlägt wieder 


Ha, die Alöckchen. 
helfen uns! 


seh’ sie nicht Da! Ein Schat- 
mehr ! ten! 


| Die Spannung zerrt 

ie, Srdgh sr 

wboy erträgt Sie 
nicht mehr: 


Ein Faust- 
Schlag S 
ihn zu Bo- 


Fesseln wir sie dort arı 
die Baume ! Übrigens, hast 
du mein Halstuch gesehen, 


Komm weiter, Brauner. 
Bist bald „= im war- 
a Stall. 


Wenn wir uns beeilen, haben wir Sicher, Vater. 
die Rinder heute abend im oben können wir 
Fort Kenton. = . gleich mit dem 
> | ‚Abtrieb begin- 
hen. 


„ 
Hoffentlich bleibt or 1 / Was ist u; si 
das Weiter einiger- | ori. wölfe! Dort bei der 


maßen gut! 


_—— 


Schnell hin! 
Bessy, lauf! 


Die Hündin stürmt auf die Eindringlinge los. % 
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Der stärkste der 
Räuber springt! 


| Marc und Andy treffen BE Blitzschnell schnappt sıe zu. E 
4 mit jeder Kugel. Bessy & Der Räuber heult aut 
kämpft mit einem verwun-| EN, 


deten Wolf. 


Die Hündın laßt 
von ıhrem wehr- 
los gewordenen 

Feind ab. 6 


sie haben die | f Wenigstens ist 
Kubı gerissen! / m @ : das Kalb geret- 


Es ist noch g UalN Wird erst vor kurzem 
ganz unsi- auf die Welt gekom- 
cher auf den | 


Hab' ja heiße 
Milch in der Feld- P 


Schuhfinger \ 
saugt. Wir brin- = i an 
zur Da, Vater! Einer unse- \ 
En rer Cowboys! Erkann es 
mitnehmen. 


en steht die 
Herde! 


Doch die Cowboys sind verschwun- 
den. Die Rinder haben sich zer- 


Da wiltterf Bessy 


Goodihness! Ihr 
seid ja halb 


(AAN K au m 
Sie hatten's auf T 
den Küchenwagen abge: 
sehen. Warum, we ich 
nicht. 


Drei Mann waren es*® 
Sicher brauchterr sie 
Lebensmittel. Werden 
in der Nähe ihren 
Schlupfwinkel 

haben. 


Geht's dir jetzt besser? 
Schaffst du’s mit driner Ver- 
wundung bis zur Ranch 

= 2 : 


"/- Yeah. Glaub’ ich 
schon, Boß. Fühl’mich\ 
nicht mehr wie n: 
N Schweizer Käse. 


Vorsichtig 
Schleicht er 
zu den Es- 
sensresten. 
Fast hat er 
sie erreicht,... 


z 


erde Springt ihm 
< Bessy in die Quere! 


‘Muß sehr hung- 
rig Sein, wenn er Sich So 
nahe heranwagt! 


ER Jagdinstinkt ist erwacht. se | Vi immer geringer wire! 


hetzt hintere dem Rauber her: der Abstand. 


der Jüngste 
der drei 
Banditen'! 
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Hat da vorhin nicht ein Hund ge- 
bellt? Aber Ben können die 


VERSCHIEDENE 
BRIEFMARKEN 
u. 1 LEITFADEN 


zum Briefmarken r NUR EINMAL JEDEM, 
der sich für u S erten MOTIV-AUS- 
WAHLEN interes cht wird mitgesandt. 
KEIN KAUFZWANG! Schreibt uns noch heute! 


l N Fl L- STOECKEL 
& Co 


8228 FREILASSING/ Y 


Sprung an Bessy spurf) ter los. stößr 


den Banditen beiseite! 


Hell! Mein Colt ist 
rausgefallen! 
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Die Raubkatze 
ist auf der Stel- 
le tot. 


—( Mein er ist A Ist das nicht der Köter von 
a 4 der Cayoon- Ranch? Sollt‘ 
J ihn „@bknallen ! 
- E) 


7 


Ha+ mir aber das 
Leben gerettet... 


Plötzlich taumelt Die Wunde... 
der Bandıt, faßt IN = ) ist wieder offen. 


sich an den Kopf. WS F, Oh... 


N] irg... Schwarz \ 
Bob Uumsy bricht Ur BRD 
Zusammen. j Er, 


I» -- und bedeckt da- 6 Das kühle Naß 
mit dos Gesicht des btingt ihn wieder 


Zu 


Ich glaube, ich Verdammter Köter!Laß } 
hab’... Fieber. — 7 WM mich in Ruhe! Hau 


Hatt' ihn 
besser doch er- 
Knurrend / 


weicht Bessy 
Zurück, lauf 
dann davon. 
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Auf gehtS, Leute’ Heute Rah ser sich die Herde 
ee er ee LER mittag Sind wir im Fort! [Eugene SchWwerallig dem 
Inzwischen ist es zu 
spdt für den Ab- 
trieb. Die Männer 
übernachten im Wald. 

Am nachsten Mor- 


gen: 


/ Morgen können wir uns 
um den Küchenwagen 
kümmern, Andy. 


Der tiefe Schnee 
macht den Tieren 
sehr zu schaffen. 


Wird länger als | Heute abend , 
geplant dau- Spatestens mus- 
ern, Vater! sen wir am Ziel 


IP Lu 


ben kaum noch Fleisch. Vater. 


hi iy ur 7 > 
Gestern war Major Cayne 2 Wir werden's schon gr ’ | ) HM 
bei mir. Die Soldaten ha- \ schaffen heute, 7 4: PR | 3 


IPY aaa pn 


Los, weiter! Sei So, das hätterr wir. 
nicht so stör- Was gibt's, Tom? 
risch! 


’n reiterloses 
Andy! 


Dott am Waldtand'!Hat 
Blut am Sattel! 
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Ich kümmere mich \ ZE 
- > darum. Bleib du bei 
e\ 


Bessy erkennt 
in ihm Bob 
Clumsys Reıt- 
tier. Nervös 
Schlägt es mit 
dem Schweif. 


Will uns was zeigen! Tr > 
> Hinterher! TAX 
F\ DD, h |j 


Mit einem 
gewaltigen 
Sptung setzt 
es über eine 
breite Kluf- 


Si 


Bessy Schlägt wie rasend [i R 
| an’ } 


Das ist ein Ding! Ob die 
auch unseren Küchenwa- 


In den Papieren des 
Schurken findet Andy 
einen Brief an ein 
viertes Bandenmitglied). 


Ein Sergeant führt $ 4 
den Trupp an. 


Drei Mann haben den 
gesamten Sold ge- 
taubt. Er war einer da- 


Das ist einer der Täter. 
Sind also auf dem tich- 


te 


BT 


> _ 


Das deutet auch \/ Der Plan mit ih- 
der Brief an, den er rem Versteck! Wie 
nicht mehr aufgeben } kann man nur so 
konnte. Hier! dumm sein! 


Ahnungslos sitzen die Wenn Joe da ist, 
beiden Gumsys beim dreh'n wir n 
Küchenwagen. neues Ding: 


Is nix für mich, un- Io N Bob müßte bald 
a: ] eah. Soll 
tätig rumzuhocken. & Zurickkommen. ih 


Ein Geräusch! Da \ IHR SEID UMSTELLT! WERFT 
schleichen sich wel- N DIE WAFFEN WEG UND 
KOMMT HER! 
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Euch bleibr kein 
Ausweg mehr! 
ww 


: Los! Wir 
Andys Schuß ent: halsn a 


waffnet Jack a 


7 


——ZREMN NV Munition habe ich 
ol keine mehr, Blaurock. 


a t? ] mich einigermaßen ge- 
Die Hun- . 
din springt SEHUTER 
Norton 
Clumsy in 
den Ruk- 
ken. Der 
Bandit 
traut Sich 
nicht mehr 


Die Schurken wan- 
dem ins Gefängnis. 


Auch en Joe; E — — — 
wird gefaßt, nach- r | 

dem seine Adresse a — N E 
bekannt Ist. - = >; N H = 


GG 


Cood bye, Andy. Die Bandi- 
haben wir, und Fleisch 
haben wir. Und beides 


„Der Zauber des Mutai” 

heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 


30 


1965 stellte Opel auf der Frank- 
furter IAA ein rassiges, zweisitziges 
Sportcoupe als Experimentalwagen 
vor. Die elegante, ansprechende 
Form des GT-Modells begeisterte 
Publikum und Presse. Das war für 
die Opel AG der Anstoß, ihr Typen- 
programm um einen preisgünstigen 
Sportwagen zu bereichern. 

Die niedrige Karosserie (1,22 m) 
wurde im Windkanal entwickelt. Die 
Hauptscheinwerfer sind versenk- 
bar. Das macht den Wagen noch 
windschlüpfriger. Für die Nacht- 
fahrt — dann geht’s sowieso lang- 
samer — werden sie ausgeklappt. 
Das Blechkleid ist vorne und hinten 
elastisch konstruiert, der Cockpit 
formbeständig. Zusätzlich wurde 
ein Überschlagschutz eingebaut. 
Alle harten Flächen und Kanten im 
Inneren wurden gepolstert, Wipp- 
schalter und weiche Knöpfe ver- 
ringern die Verletzungsgefahr. Die 
komfortablen Schalensitze fallen 
besonders auf, da die Lehnen bis 
in Kopfhöhe reichen. Das Einstei- 
gen ist durch die bis ins Dach hin- 
einragenden Türen sehr erleichtert. 
Das reichhaltig instrumentierte Ar- 
maturenbrett, ein Drehzahlmesser 


Fotos: OPEL 


ist selbstverständlich, liegt gut im Blickfeld des Fahrers. 
Der Opel GT wird in zwei Versionen angeboten. Als GT 
1100 mit einem 1,1 Liter-Zweivergaser-SR-Motor und als 
GT 1900 mit zusätzlicher Ausstattung und einem 1,9 Liter- 
S-Motor mit Registervergaser. Die Maschine des GT 1100 
(Spritverbrauch etwa 7,5 Liter) leistet 60 PS, beschleunigt 
den Wagen in 16,5 Sekunden auf 100 km/h und verleiht ihm 
eine Spitze von 155 km/h. Der Sportflitzer kostet 10 767,— 
DM. Für rund 1000,— Mark mehr gibt es den GT 1900 (90 
PS), der in 11,5 Sekunden die 100 km/h erreicht, eine Spitze 
von 185 km/h macht und durchschnittlich 8,5 Liter Kraft- 
stoff auf 100 km ”verfuttert”. 

Beide GT-Typen, das Foto unten zeigt den 1100er, werden 
mit Viergang-Getriebe geliefert. Als Sonderausstattung gibt 
es für den 1900er ein automatisches Getriebe. Nicht ganz 
800,— DM muß man dafür auf den Tisch blättern. 

Soll man noch von der Straßenlage reden? Kaum nötig. Es 
liegt auf der Hand, daß sie erstklassig sein muß und erst- 
klassig ist. Macht’s gut, Freunde! 


L 
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0) HVIHSN-I31SVE 


9) HVIHaA-I31SV8 


ohne Worte 


LOSPER 


Ein großer Künstler... ”Stell dir vor, keinem ist mein ’Hut’ aufgefallen!” 


